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SCHREIBEN1 VON "BRIGADIER UNDT KRIEGSRAETH" VON LUZERN AN DEN

KOMMANDANTEN VON CHAM, [JOHANN BRANDENBERG? ] 2 , CHAM

"Auf das gestern in der Nacht von unseren an den gräntzen postierten waehten

[ - Villmergerkrieg ! - ] uns die nachriahten einkommen , das bey dem Fahr und

underthalb Dietwyll einige kleine schiff die Rüss passiert und etwas volchs

hierüber gebracht , welches uns die billiche bysorg erwecket , es möchten einige

feindtliche Auspäher [aus Zürich ?] sein , dahero gleich einige officiers mit

einiger Mannschafft hier - und dortseits der Rüss , umb der Sachen eigentliche

beschaffenheit einzuholen hinausgeschicket , und da dieselbe wohl eine stund

in der länge avanciert und nichts verdächtliches angetroffen , wohl haben ge¬

währet , dass weilen der find [ Zürich und Bern ] die Meister in dem Freyen Ambt



spillet , er ungehinderet bey allen schiflendenen des Freyenambts die Rüss pas¬

sieren und Zahlreiches volch hinüber werfen konnte 3 welches volch in dero Zu-

gerischen Pottmässigkeit nit allein sich postieren 3 sondern wegen abgang noth-

wendigen wachten und bekanten Situation enger Waldungen uns unwissendt imb-

ziechen könte 3 dahero unseren . . . H. Cormendanten bestermassen anersucht haben

wollen 3 die der Rüss nach gelegene posta Zu visitieren und mit nothwendigen

wachten besezen Zu lassen 3 wie dann Wir unserseits auch nit ermanglen werden

allen nothwendigkeiten Zu prospicieren . "

1 ) Dieses Schreiben gelangte dann offenbar in den Besitz des Zuger Landes¬
hauptmanns Beat  J a k o b II . Zurlauben.

2 ) vgl . ÄH 55/66

Original , Siegel flachgedrückt - AH 78 , 575 - 578b Seite 578 und 578a leer
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